
George Cardas 
zählt zu den 
bekanntes-

ten Kabelentwicklern der 
High End-Szene. Seine Golden 

Cross- und Golden Reference-Serien 
� nden sich zudem unter den langlebigs-

ten erfolgreich verkau� en überhaupt. Sie 
waren eine beständige Größe im Markt, 
bis ihre Produktion eingestellt wurde. Nun 
werden sie und ihr berühmter, geschmei-
diger  Wohlklang o� enbar vermisst. 

Der griechischstämmige Amerikaner 
ist besessen von Materialqualitäten, etwa 
einem ultraglatten Reinkupfer konstanter 
Kristallstruktur einerseits und dem idea-
len Verhältnismaß der Leiter andererseits. 
Der Goldene Schnitt und die Fibonac-
ci-Reihe, Idealmaße aus Kunst und Natur 
ebenso wie o� mals Schönheitsideal, domi-
nieren sein kreatives Scha� en auf der Jagd 
nach dem bestmöglichen Kabel.

Die neueste Spitzen-Baureihe Clear 
und die deutlich ökonomischer plat-
zierte Clear Light ließen mächtig Platz 
für eine dritte Baureihe, die nun tatsäch-
lich ausentwickelt vorgestellt wurde und 
das beliebte Golden Reference beerbt, 
dem das Re� ection durchaus auch in der 
Geometrie folgt, freilich ergänzt um die 
Erkenntnisse aus der Clear-Entwicklung.

Mit keinem der genannten Kabel wird 
derjenige angesprochen, der nicht an 
Kabelklang glauben mag und diesem ver-
bindenden Zubehör weder Komponenten-
status noch veredelnde Wirkung zubilligt. 
Dafür sind die Preise in diesen Ge� lden zu 
hoch. Doch wer sich dem � ema Kabel 

Klarer 
Schnitt

H I F I  E X K L U S I V  K A B E L

Cardas‘ Goldener Schnitt 
steht Pate für die Clear 
Refl ection-Kabelbaureihe – 
eine Art Rückbesinnung auf 
die Clear-Vorgänger. 
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Dreimal vier kreuzver-
schaltete Kabelstränge 

mit unterschiedlichen 
Querschnitten sowie je 

drei Kevlarenden 

Füller aus Polypropylen 

Extrudierter, schwarzer 
Alcryn-Gummi (hoch-
fl exibel und mikropho-
nisch dämpfend)

Tefl on-Gefl echt 

Cardas Clear Refl ection LS 1,7272 cm
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ö� net und unvoreingenommen ihrer Wir-
kung nachspürt, wird auch die vorhande-
nen Unterschiede und Qualitätsklassen 
wahrnehmen. Man kennt das ja, CD-Spie-
ler klingen angeblich alle gleich, Verstärker 
sowieso, warum soll das ausgerechnet bei 
Kabeln anders sein? Pustekuchen.  

Charisma und Eleganz
Ging das hochau� ösende und plastische, 
dabei aber nicht völlig auf die typische 
Cardas-Wärme verzichtende Cardas Clear 
als das musikalischste aus dem letzten gro-
ßen Vergleich gehobener Cinchstrippen  
hervor und holte sich den Gesamtsieg, 
so erwies sich nun das grob halb so teure 
Clear Re� ection als würdiger Nachfolger 
des „schön“ klingenden Golden Reference. 

Die neue Familie nimmt ganz klar 
Anleihen bei beiden Top-Vorbildern, 
wovon insbesondere Stimmen wie die von 
Amanda McBroom oder Norah Jones, 
aber auch die leicht verdichtete Aura 
bei Live-Konzerten (Nils Lofgren) sowie 
die Wärme natürlicher Instrumente wie 
Gitarre und Klavier pro� tieren. So wird 
Diana Krall zum Hochgenuss! Womög-
lich eine Art Idealkompromiss für viele, 
möchten wir meinen. Die Kabel sind von 
einer Anmut und  zugleich einer Schnel-
ligkeit, die sie zu Universalisten machen, 
die in neutral aufspielenden Anlagen eine 
ebenso gute Figur zeigen wie sie kleine 
Korrekturfunktionen in leicht steril bis 
analytischen, aber natürlich gleichwohl 
nicht billigen Ketten sofort mit erledigen. 

Schmelz und Charme � ießen wohldo-
siert in den Vortrag ein, die Körperhaf-
tigkeit entlarvt dagegen die vermeintlich 
„schnellen“ Mitbewerber, die spritzig 
wirken, aber genau das vermissen lassen. 
Hier stimmt die Energieverteilung im 
Spektrum. Das gilt auch für das größere 
Clear, das bei Dynamik, Details, Plastizität 
und Spielfreude noch eine halbe Schippe 
drau� egt und sich dafür eine Spur weiter 
auf neutrales Terrain zurückzieht. Sinn-
voll bei den ganz teuren Anlagen, für die 
es entwickelt wurde. Der Unterschied 
hinsichtlich der Klasse ist indes kaum zu 
spüren, da das Re� ection am Ende sogar 
womöglich das gnädigere, verzeihendere 
und in vielen Ketten stimmiger aufspie-
lende Kabel ist. Grandios! Tom Frantzen

Das in unserem Fall 2 x 3 Meter lange Cardas Clear Refl ection Lautsprecherkabel ist 
sowohl in Single- als auch Bi- und Tri-Wiring-Konfektionierung und wahlweise mit 
versilbert-rhodinierten Gabel- oder Banana-Kontakten aus Reinkupfer erhältlich.  Die 
Laborwerte bewegen sich mit 2400 Picofarad Kapazität im hohen und 1,5 Mikrohenry 
Induktivität – bei Lautsprecherkabeln weitaus wichtiger – im sehr niedrigen Bereich. Der 

Aufbau des Kabels muss als extrem komplex bezeichnet werden, da hier insgesamt 
dreimal vier Stränge aus gelackter Kupferlitze konzentrisch um jeweils einen 

zentralen Polypropylenkern gewickelt werden, deren Querschnitt 
von innen nach außen größer wird und die zudem auch in 

unterschiedlichen Richtungen – bifi lar – orientiert sind. 
Dazwischen kommt Tefl on zum Einsatz. 

Die Verseilung erinnert an das 
Golden Reference. Tonal 
ein eleganter, dreidimen-

sional-musikalischer Traum. 
   Heaven‘s Gate. 

Das Cardas Clear Refl ection erreichte uns als Interconnect-Set  mit vier Paar, jeweils 
2 x Cinch und XLR in einem und anderthalb Metern Länge. Da Cardas über Anteile an 
einer Kupferschmelze wie auch an einem Kabelwerk verfügt, kann der Hersteller beste 
Kupferqualitäten verarbeiten, die – für ihre Topkabel – sogar Mitbewerber bei Cardas 
beziehen. Die Geometrie des Clear Refl ection folgt hinsichtlich Aufbau, Ver-
seilung und Wicklung streng den Harmoniegesetzen der Kunst, sprich: 
den Regeln des Goldenen Schnitts. Angestrebt wurde bei Clear 
Refl ection laut Cardas zudem eine Synchronisation 
der Ladungs- und Signalgeschwindigkeit. Die 
Kabelkapazität beträgt hier 85 Picofarad/m beim 
XLR und 90 Picofarad beim RCA/Cinch-Kabel, was 
ein niedriger Wert ist, dasselbe gilt aufgrund der 
raffi nierten Wicklung für die hier nicht ganz so wich-
tige Induktivität von 1-1,2 Mikrohenry. Das Kabel 
liefert ein rhythmisch federndes, leicht war-
mes Klangbild von hoher räumlicher Plas-
tizität, wie es nur High End-Kabel können.
Heaven‘s Gate.

Längen & Preise
Cardas Clear Refl ection Cinch/XLR
2x1 m konfektioniert mit kaltver-
schweißten, versilbert-rhodinierten 
Steckern um 1.250 Euro
Cardas Clear Refl ection LS-Kabel
2x3 m konfektioniert mit kaltver-
schweißten Kabelschuhen und 
Gabeln oder Bananas um 3.450 Euro
Beispiele, weitere Längen im Angebot
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